
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Forschung -  

Eine personalisierte Applikation des Webportals 

VIS:online der Universität Innsbruck 

Anleitung 

 

 

Büro für Forschungsinformation und Wissensbilanz 

Vizerektorat für Forschung 

 

 

Version:  2.2 

Datum:  09.11.2017 

 



Meine Forschung – Anleitung  Vers. 2.2, 09.11.2017 

 

 
2 

INHALT 

Einleitung ................................................................................................................................................................ 3 

Voraussetzungen ................................................................................................................................................ 3 

Öffnen von „Meine Forschung“ .......................................................................................................................... 3 

Sprachen ............................................................................................................................................................. 3 

Kategorien .......................................................................................................................................................... 3 

„Meine Forschung“ starten ................................................................................................................................ 4 

Die Auswahlmaske .................................................................................................................................................. 5 

Die Darstellung ........................................................................................................................................................ 8 

Die Registerkarte „Übersicht“ ............................................................................................................................ 8 

Die Registerkarte „Details, exportieren & bearbeiten“ ...................................................................................... 8 

Die Detailansicht ................................................................................................................................................. 9 

Die Einzeldateiansicht ......................................................................................................................................... 9 

Die Exportfunktionen ............................................................................................................................................ 10 

Export von nicht-validierten Leistungen ........................................................................................................... 10 

Signiertes PDF ................................................................................................................................................... 11 

Word-Export ..................................................................................................................................................... 11 

Excel Export ...................................................................................................................................................... 12 

Literar Mechana Export .................................................................................................................................... 12 

RIS-Datei ........................................................................................................................................................... 12 

Der Bearbeitungsmodus - Forschungsschwerpunktsystem .................................................................................. 13 

Einsehen von bereits zugeordneten FSP/FP/FZ/DK .......................................................................................... 13 

Anleitung für die Zuordnung eines/r FSP/FP/FZ/DK zu Forschungsdatensätzen ............................................. 14 

Anleitung für das Löschen eines/r zugeordneten FSP/FP/FZ/DK ..................................................................... 14 

Der Bearbeitungsmodus - Zweitveröffentlichung im Repositorium der Universität ............................................ 16 

Workflow zur Zweitveröffentlichung im Repositorium der Universität Innsbruck........................................... 16 

Anleitung – Hochladen eines Volltextes ........................................................................................................... 17 

Abschnitt: Vorhandene Dokumente ................................................................................................................. 19 

Einsehen von bereits hochgeladenen Vollexten ............................................................................................... 19 

 

  



Meine Forschung – Anleitung  Vers. 2.2, 09.11.2017 

 

 
3 

EINLEITUNG 
„Meine Forschung“ ist eine Applikation im Rahmen von VIS:online und dokumentiert jene Datensätze, die in der 

Forschungsleistungsdokumentation (FLD) und Projektdatenbank der Universität Innsbruck über Ihre 

vergangenen und laufenden Forschungsaktivitäten gespeichert sind. Sie können diese Datensätze mittels „Meine 

Forschung“ einsehen, filtern, in verschiedenen Formaten exportieren, dem Schwerpunktsystem der Universität 

Innsbruck zuordnen und Volltexte für die Zweitveröffentlichung im Repositorium der Universität Innsbruck 

hochladen. 

VORAUSSETZUNGEN 

Als VIS:online-Applikation ist „Meine Forschung“ für alle Angehörigen der Universität Innsbruck mit einer aktiven 

„C-Kennung“ zugänglich, über deren Forschungsaktivitäten zumindest ein Datensatz in der 

Forschungsleistungsdokumentation oder Projektdatenbank gespeichert ist. 

Da an der Universität Innsbruck weiterhin vorwiegend der Internet Explorer verwendet wird, ist „Meine 

Forschung“ von der VIS-Gruppe für den Internet Explorer optimiert. Beim Verwenden von Firefox stehen nicht 

alle Features von „Meine Forschung“ zur Verfügung. Bitte arbeiten Sie daher bevorzugt mit dem Internet 

Explorer. 

ÖFFNEN VON „MEINE FORSCHUNG“ 

Rufen Sie im Browser die Seite des Verwaltungsinformationssystems (VIS) auf: 

¶ → Uni-Homepage → Schnellzugriff (rechts oben) → VIS:online 

¶ Bzw. unter der URL http://vis.uibk.ac.at/. 

Melden Sie sich mit Ihrem persönlichen Benutzernamen ("c-Kennung") und Ihrem Passwort an. 

Klicken Sie im VIS:online-Hauptmenü auf die Registerkarte „Persönliche Daten“ und anschließend auf den 

Menüpunkt „Meine Forschung“. 

SPRACHEN 

„Meine Forschung“ ist in den Sprachen Deutsch und Englisch verfügbar. Um auf die englische Darstellung zu 

wechseln, klicken Sie bitte auf das unterstrichene < en > in der Auswahlmaske auf der linken Seite. 

KATEGORIEN 

Folgende Leistungskategorien werden in „Meine Forschung“ dargestellt: 

Großkategorien 

 Subkategorien 
Publikationen 

 Selbstständige Veröffentlichungen 

 Herausgeberschaften 

 (Mit-)Herausgeberschaft von Periodika 

 Beiträge in Büchern / Zeitschriften 

 Patente 

 Rezensionen 

 Übersetzungen 

 Sonstige Publikationen 

 Medienbeiträge 

http://vis.uibk.ac.at/
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Vorträge 

 Präsentationen auf Kongressen, Tagungen o.Ä. 

 Gastvorträge 

 Einzelvorträge (berufliche Weiterbildung / Wissenstransfer) 

 Vorträge für die Öffentlichkeit 

Projekte und Stipendien 

 Projekte 

 Stipendien 

 Sonstige 

Organisation von Veranstaltungen 

Funktionen und Mitgliedschaften 

Akademische Leistungen 

 Dissertationen / Habilitationen 

 Preise, Auszeichnungen und Ehrungen 

 Betreuung von Abschlussarbeiten 

 Sonstige akademische Leistungen 

Sonstige wiss. und künst. Leistungen 
 

„MEINE FORSCHUNG“ STARTEN 

Mittels der Auswahlmaske auf der linken Seite können Sie die Ausgabe der Datensätze hinsichtlich bestimmter 

Kriterien einschränken. In der Grundeinstellung wird keine Vorauswahl vorgenommen, sodass sämtliche 

Datensätze in der FLD über vergangene und laufende Forschungsaktivitäten dargestellt werden. Ebenso werden 

bewilligte, in der Vergangenheit beendete und Projekte „in Ausführung“ aus der Projektdatenbank dargestellt. 

Auswahl Ausgabe 

 
 

Verwenden Sie bei kleineren Bildschirmen ggf. die Navigationsleiste oder das Mausrad, um nach oben und unten 

zu scrollen. 

Sie haben nun zwei Möglichkeiten: 

1. Wenn Sie die Ausgabe der Datensätze nicht eingrenzen wollen, klicken Sie bitte auf  oder 

drücken Sie die ENTER-Taste. Daraufhin werden im rechten Abschnitt die gespeicherten 

Forschungsleistungen ausgegeben. Gehen Sie weiter zu Die Ausgabemaske. 

2. Wenn Sie die Ausgabe der Datensätze eingrenzen wollen, dann gehen Sie zu Die Auswahlmaske. 
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DIE AUSWAHLMASKE 
Mithilfe der Auswahlmaske legen sie die Ausgabe ihrer Forschungsdatensätze fest. Sie haben mehrere 

Möglichkeiten, um die Ausgabe zu filtern: 

1. Kategorien: 

 

¶ Nach Großkategorien filtern: Durch das Setzen oder Entfernen der grünen Häkchen können 

Sie die Ausgabe der Großkategorien filtern. 

Beispiel: 
Wenn Sie die Darstellung auf 
„Publikationen“ einschränken wollen, 
entfernen Sie bei den anderen 
Großkategorien die Häkchen mittels 
Mausklick auf das Kontrollkästchen und 

klicken Sie anschließend auf  
oder auf die ENTER-Taste. 

 
 

¶ Subkategorien anzeigen: Die vier Großkategorien (Publikationen, Vorträge, Projekte und 

Stipendien, Akademische Leistungen) beinhalten Subkategorien. Klicken Sie auf den Pfeil vor 

der jeweiligen Großkategorie, um die Subkategorien anzuzeigen. 

Hinweis: Verwenden Sie die Navigationsleiste, wenn sich Kategorien nicht im sichtbaren 

Bereich befinden. 

Beispiel: 
Sie möchten die Subkategorien der 
Kategorie „Vorträge“ öffnen. Klicken Sie 
dazu auf den Dreieck-Pfeil links der Kategorie 
„Vorträge“. 

 
 

¶ Nach Subkategorien filtern: Durch das Setzen oder Entfernen der Häkchen können Sie die 

Ausgabe der Subkategorien filtern. 

Beispiel: 
Wenn Sie die Ausgabe auf „Gastvorträge“ 
einschränken wollen, dann entfernen Sie bei 
den anderen Subkategorien mittels 
Mausklick auf das Kontrollkästchen die 
Häkchen und klicken anschließend auf 

 oder auf die ENTER-Taste.  
 

¶ Die FLD-/Projektdatenbank-Typen Anzeigen: Bewegen Sie den Mauszeiger auf eine Kategorie 

oder Subkategorie so erscheinen neben dem Mauszeiger jene Typen der FLD und 

Projektdatenbank, die im jeweiligen Bereich dargestellt werden. 
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Beispiel: 
Anzeigen der FLD-Typen innerhalb der Subkategorie „Präsentationen auf Kongressen, 
Tagungen o.Ä.“ 

 
 

 

2. Zeitraum: 

Geben Sie in den Feldern “von” und “bis” ein Jahr oder ein genaues Datum ein, um die Suche nach 
Forschungsdatensätzen auf einen bestimmten Zeitraum einzugrenzen (Format JJJJ oder TT.MM.JJJJ). 
 

Beispiel: 
Sie möchten die Ausgabe ihrer Forschungsdatensätze auf den Zeitraum 01.01.2012 bis 31.03.2013 

eingrenzen. Geben Sie dafür den Zeitraum ein und klicken Sie anschließend auf  oder auf 
die ENTER-Taste. 

 
 

Beispiel: 
Sie möchten die Ausgabe ihrer Forschungsdatensätze auf den Zeitraum 2012 bis 2013 eingrenzen. 

Geben Sie dafür den Zeitraum ein und klicken Sie anschließend auf  oder auf die ENTER-
Taste. 

 
 
 

3. Schwerpunkte / Plattformen / Zentren / Dokoratskollegs: 

Um zu überprüfen, welchen Forschungsschwerpunkten, -plattformen oder –zentren bzw. 

Doktoratskollegs Ihre Datensätze zugeordnet wurden, können Sie die Ausgabe entsprechend filtern. 

Wenn Sie auf das leere Dropdown-Listenfeld klicken, wird eine Liste aller aktiven 

Forschungsschwerpunkte, -plattformen und –zentren sowie Doktoratskollegs der Universität Innsbruck 

angezeigt. Zusätzlich wird auch die Auswahlmöglichkeit „ - Keine Zuordnung - “ angezeigt. Nach Auswahl 

eines Elements wird die Ausgabe entsprechend gefiltert. Sie können immer nur ein Element aus dem 

Dropdown-Listenfeld auswählen. 

http://www.guenstige-bettwaren.de/Werbe Logos/Mauszeiger klein.jpg
http://www.guenstige-bettwaren.de/Werbe Logos/Mauszeiger klein.jpg
http://www.guenstige-bettwaren.de/Werbe Logos/Mauszeiger klein.jpg
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Beispiel: 
Wenn Sie die Ausgabe auf jene 
Forschungsdatensätze, die dem 
Forschungszentrum „Alpinsport“ 
zugeordnet sind, einschränken 
wollen, klicken Sie auf das leere 
Dropdown-Listenfeld, und wählen 
das FZ „Alpinsport“ aus. Klicken Sie 

anschließend auf  
oder auf die ENTER-Taste. 

 
 

 

4. Status: 

Hier können Sie zwischen validierten und nicht-validierten FLD-Datensätzen auswählen. „Validiert“ 

bedeutet, dass ein Datensatz nach der Erfassung durch das Institut vom Büro für Forschungsinformation 

und Wissensbilanz bearbeitet und freigegeben worden ist. Das Büro validiert z.B. die bibliographischen 

Informationen einer Publikation mithilfe von Bibliothekskatalogen oder kategorisiert die 

Forschungsleistungen gemäß den FLD-Definitionen. Umgekehrt gibt es „nicht-validierte“ Datensätze, 

die vom Büro für Forschungsinformation und Wissensbilanz noch nicht bearbeitet und freigegeben 

worden sind. 

 

Beispiel: Wenn Sie in der Ausgabe nur validierte 
Forschungsdatensätze angezeigt haben wollen, dann 
entfernen Sie mittels Mausklick auf das 
Kontrollkästchen das Häkchen bei “nicht-validiert”. Das 
Häkchen bei “validiert” bleibt stehen. Klicken Sie 

anschließend auf  oder auf die ENTER-
Taste. 

 

 

 

5. Suche nach: 

In der Auswahlmaske können Sie zudem nach ganz bestimmten Suchbegriffen suchen. 

¶ FLD-ID: 

Jeder Datensatz der FLD und der Projektdatenbank wird mit einer fortlaufenden Nummer 

versehen, der so genannten FLD-ID. Wenn Sie nach einem Datensatz mit einer bestimmten 

FLD-ID suchen wollen, dann geben sie hier die entsprechende Nummer ein. 

¶ AutorIn / Person: 

Mit dieser Suchfunktion können Sie nach einer bestimmten Person in einem Datensatz suchen 

(z.B. nach Co-AutorInnen oder Co-Vortragenden). 

¶ Titel: 

Alle Datensätze haben ein Titelfeld. Mit der Suchfunktion können Sie nach einem bestimmten 

Titel in einem Forschungsdatensatz suchen, indem sie ein bestimmtes Wort bzw. bestimmte 

Wörter des Gesamttitels oder den Gesamttitel eingeben. 

  



Meine Forschung – Anleitung  Vers. 2.2, 09.11.2017 

 

 
8 

Bsp. Sie möchten nach einer Publikation mit dem Titel Die Vegetation der Alpen suchen. Geben Sie 
in das Suchfeld „Titel“ entweder einzelne Wörter im Titel, wie z.B. Vegetation oder Alpen ein oder 

den ganzen Titel Die Vegetation der Alpen. Klicken Sie anschließend auf  oder auf die 
ENTER-Taste. 

 

Zurücksetzen: 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  um die Standardeinstellung der Auswahlmaske 

wiederherzustellen. 

 

 

DIE DARSTELLUNG 
Mittels der Auswahlmaske auf der linken Seite können Sie die Darstellung ihrer Forschungsleistungsdatensätze 

auf der rechten Seite regeln. 

Die Darstellung auf der rechten Seite umfasst zwei Registerkarten: 

1.  „Übersicht“ 

2. „Details, exportieren & bearbeiten“ 

Verwenden Sie die Navigationsleiste oder das Mausrad um nach oben und unten zu scrollen. 

DIE REGISTERKARTE „ÜBERSICHT“ 

Die Übersichtsdarstellung soll Ihnen einen schnellen Überblick über die Anzahl der gespeicherten Datensätze zu 

Ihren Forschungsleistungen in den verschiedenen Groß- und Subkategorien nach Jahren verschaffen.  

In der Standardeinstellung werden das laufende und die vergangenen vier Jahre angezeigt. Weiter 

zurückliegende Jahre können durch Mausklick auf den blauen Pfeil (siehe unten) angezeigt werden. 

 
 

Hinweis: Die Gesamtanzahl der gespeicherten Datensätze in den Groß- und Subkategorien wird ganz rechts 

dargestellt. 

ACHTUNG: Die dargestellte Gesamtsumme ist nicht immer gleich der Summe der Einzelwerte pro Jahr. Wenn 

sich Forschungsaktivitäten über mehrere Jahre erstrecken (z.B. bei den Großkategorien „Projekte und 

Stipendien“ und „Funktionen und Mitgliedschaften“ oder bei der Subkategorie „Betreuung von 

Abschlussarbeiten“) wird der Datensatz für jedes Jahr einzeln, in der Summenspalte aber nur einmal gezählt. 

 

DIE REGISTERKARTE „DETAILS, EXPORTIEREN & BEARBEITEN“ 

Die Registerkarte „Details, exportieren & bearbeiten“ listet die einzelnen Forschungsdatensätze im Detail auf 

und ermöglicht außerdem den Export sowie eine Bearbeitung der Datensätze. 
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DIE DETAILANSICHT 

Im Gegensatz zur Übersichtsdarstellung werden in dieser Ansicht auch die Typen innerhalb der Sub- und 

Großkategorien angezeigt. Eine detaillierte Beschreibung der FLD-Typen finden Sie unter 

https://orawww.uibk.ac.at/vis/help/fld/fld_uebersicht_kategorien_typen_v9.4_31_08_2016.pdf. 

Zusätzlich gibt die Detailansicht an, ob eine Forschungsleistung durch das Büro für Forschungsinformation und 

Wissensbilanz validiert worden ist oder nicht. Ein validierter Datensatz ist durch ein grünes Fähnchen, ein nicht-

validierter Datensatz durch ein oranges Fähnchen gekennzeichnet. 

Die Detailansicht enthält ς in waagrechter Reihenfolge der angezeigten Felder ς Informationen über 

 

¶ die FLD-ID 

¶ die Forschungsleistung als Volltext 

¶ „Validiert oder nicht-validiert“ 

Die Forschungsleistungen werden innerhalb der Subkategorien zunächst nach Jahren und dann nach Person 

sortiert. 

Beispiel einer Detailansicht: 

Im Folgenden finden Sie einen Auszug aus einer Muster-Detailansicht. 
Die Forschungsleistung mit der Nummer 182780 ist ein Sammelband / Sammelwerk, wissenschaftlich 
(Herausgeberschaft) und fällt somit unter die Großkategorie Publikationen und unter die Subkategorie 
Herausgeberschaften. Das grüne Fähnchen ganz rechts zeigt an, dass der Forschungsdatensatz mit der Nummer 
182780 bereits validiert worden ist. 

 
 

DIE EINZELDATEIANSICHT 

Detailinformationen eines einzelnen Datensatzes können durch Mausklick auf die FLD-ID aufgerufen werden. Die 

FLD-ID ist erkennbar als eine unterstrichene Nummer in blauer Schrift (siehe oben). Es öffnet sich das Fenster 

mit der Bezeichnung „Details zu Forschungsleistung # xxxxx“. 

Bsp. Details zu Forschungsleistung #182780 

 

https://orawww.uibk.ac.at/vis/help/fld/fld_uebersicht_kategorien_typen_v9.4_31_08_2016.pdf
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DIE EXPORTFUNKTIONEN 
„Meine Forschung“ bietet die Möglichkeit, die in der Detailansicht angezeigten Forschungsdatensätze in fünf 

verschiedenen Formaten zu exportieren: 

¶ Signiertes PDF 

¶ Word Format 

¶ Excel Format 

¶ Literar Mechana Format 

¶ RIS Format 

Durch einen Klick auf die entsprechenden Schaltflächen (siehe unten) wird der Export gestartet. 

 

ACHTUNG: Der Export richtet sich nach der aktuellen Einstellung / Filterung zum Zeitpunkt des Exports. 

Die weitere Verwendung bzw. Bearbeitung der exportierten Dokumente unterliegt Ihrer eigenen Verantwortung. 

EXPORT VON NICHT-VALIDIERTEN LEISTUNGEN 

Das Büro für Forschungsinformation und Wissensbilanz bearbeitet und validiert laufend Datensätze der FLD. 

Nicht-validierte (meist neu eingetragene) Leistungen erscheinen zu Dokumentationszwecken in „Meine 

Forschung“ sind aber ggf. noch lückenhaft im Hinblick auf die enthaltenen Informationen oder auf die 

Kategorisierung des Datensatzes. 

Werden zum Zeitpunkt des Exports nicht-validierte Leistungen in der Detailansicht angezeigt, dann werden Sie 

mittels Hinweisfenstern daran erinnert: 
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SIGNIERTES PDF 

Um den Export der FLD-Daten für die personenbezogenen Evaluierungen zu erleichtern und zu vereinheitlichen, 

wurde ein spezieller Exportmodus entwickelt. Das signierte pdf zeigt an, ob ein Datensatz bereits validiert wurde 

oder nicht, stellt den FLD-Daten ein Titelblatt und Inhaltsverzeichnis voran und signiert das pdf digital, um zu 

signalisieren, dass sich die Daten aus der Forschungsleistungsdokumentation der Universität Innsbruck speisen. 

Anleitung: 

¶ Durch Klick auf die Schaltfläche  erscheint ein Dateidownloadhinweis. 

Bitte beachten Sie, dass je nach Browser und Betriebssystem Form und Farbe der Downloadfenster 

variieren können. 

 

 
 

¶ Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern. 

 

WORD-EXPORT 

Anleitung: 

¶ Durch Klick auf die Schaltfläche  erscheint ein Dateidownloadhinweis. 

 

 
 

¶ Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern. 

ACHTUNG: „Meine Forschung“ öffnet das exportierte Dokument als html-File. Um die Datei als Word-File 

zu speichern, gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 

- Die Datei öffnet sich bereits in Word. 

- Am Beginn des Dokuments befindet sich der Hinweis, dass die Datei als Website geöffnet ist. 

- Befolgen Sie nachstehende Schritte, um das File als Word-Dokument abzuspeichern. 
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Hinweis: Dieses Dokument ist als HTML-Datei (Website) geöffnet. 
Gehen Sie folgendermaßen vor, um das Dokument als Word-Datei zu speichern: 
  1.  Klicken Sie im Menü Datei auf Speichern unter. 
  2.  Führen Sie im Dialogfeld Speichern unter folgende Schritte durch: 
      a.  Klicken Sie im Feld Speichern in auf den Speicherort, an dem Sie die Datei speichern wollen. 
      b.  Klicken Sie im Feld Dateityp auf Word-Dokument. 
      c.  Klicken Sie auf Speichern. 

 

EXCEL EXPORT 

Anleitung: 

¶ Durch Klick auf die Schaltfläche  erscheint ein Dateidownloadhinweis. 

 

 
 

¶ Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern. 

 

LITERAR MECHANA EXPORT 

Anleitung: 

¶ Durch Klick auf die Schaltfläche  erscheint ein Dateidownloadhinweis. 

 
 

¶ Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern. 

 

RIS-DATEI 

Das RIS Format ist ein Datenaustauschformat, das von einer Reihe von Referenzmanagern, wie z.B. Endnote und 

Citavi verwendet wird. Der Import einer in „Meine Forschung“ exportierten RIS-Datei funktioniert derzeit optimal 

für das Programm Endnote. Für Citavi ist es in der derzeitigen Version noch nicht möglich, alle FLD-Daten mittels 

RIS fehlerfrei zu importieren, da Citavi nicht alle Möglichkeiten ausschöpft, die das RIS-Format bietet. 



Meine Forschung – Anleitung  Vers. 2.2, 09.11.2017 

 

 
13 

Anleitung: 

¶ Durch Klick auf die Schaltfläche  erscheint ein Dateidownloadhinweis. 

 
 

¶ Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern. 

 

DER BEARBEITUNGSMODUS - FORSCHUNGSSCHWERPUNKTSYSTEM 
Der Bearbeitungsmodus im Rahmen des Forschungsschwerpunktsystems ermöglicht 

1. das Einsehen von bereits zugeordneten Forschungsschwerpunkten,–plattformen oder – zentren bzw. 

Doktoratskollegs, 

2. die Zuordnung von Datensätzen zu einem/r FSP/FP/FZ/DK und 

3. das Löschen von bereits zugeordneten FSP/FP/FZ/DK. 

Um den Bearbeitungsmodus zu öffnen, klicken Sie bitte in der Registerkarte „Details, exportieren & bearbeiten“ 

auf die Schaltfläche . 

EINSEHEN VON BEREITS ZUGEORDNETEN FSP/FP/FZ/DK 

Um die Bearbeitung der Datensätze zu erleichtern, werden die bereits zugeordneten FSP/FP/FZ/DK in einem 

farblich abgehobenen Bereich angezeigt, der auch für Editierzwecke genutzt werden kann (siehe „Anleitung für 

das Löschen eines/r zugeordneten FSP/FP/FZ/DK – 2. Möglichkeit“). 

ACHTUNG: FSP/FP/FZ/DK werden einerseits manuell, andererseits automatisch zugeordnet. Die automatische 

Form der Zuordnung ist nicht editierbar. Wurde zum Beispiel ein Forschungszentrum oder Doktoratskolleg 

manuell zugeordnet, das einem Forschungsschwerpunkt oder einer Forschungsplattform angehört, so wird 

automatisch auch der übergeordnete Schwerpunkt bzw. die übergeordnete Plattform angezeigt. 

Beispiel: 

¶ Automatische Zuordnung 
des FSP Alpiner Raum – 
Mensch und Umwelt 
 

¶ Manuelle Zuordnung des FZ 
Klima und Kryosphäre  
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ANLEITUNG FÜR DIE ZUORDNUNG EINES/R FSP/FP/FZ/DK ZU FORSCHUNGSDATENSÄTZEN 

1. Filtern Sie bei Bedarf die Ausgabe Ihrer Forschungsaktivitäten mittels der Auswahlmaske, indem Sie 

beispielsweise in der Auswahlliste „Schwerpunkte / Plattformen / Zentren / Doktoratskollegs“ die Option  

„- Kein Zuordnung -“ oder ein bestimmtes Forschungszentrum selektieren. 

2. Forschungsdatensatz bzw. –datensätze auswählen: 

Setzen Sie per Mausklick ein Häkchen in 
das Kontrollkästchen eines bestimmten 
Datensatzes.  

 

Mittels Mausklick auf das 
übergeordnete Kontrollkästchen in der 
Titelleiste werden alle angezeigten 
Datensätze ausgewählt. 

 
 

3. FSP/FP/FZ auswählen: 

Bei Mausklick auf das Dropdownlistenfeld „ - FSP/FP/FZ/DK auswählen - “ wird eine Liste aller 
Forschungsschwerpunkte, -plattformen und –zentren bzw. Doktoratskollegs angezeigt. Wählen Sie ein 
Element aus der Dropdown-Liste aus. 

 

  
 

4. Auswahl aus Schwerpunktsystem zuordnen: 

Durch Klick auf die Schaltfläche  wird die Zuordnung durchgeführt. 

 

ANLEITUNG FÜR DAS LÖSCHEN EINES/R ZUGEORDNETEN FSP/FP/FZ/DK 

Sie haben zwei Möglichkeiten, die Zuordnung Ihrer Forschungsleistungen zum Forschungsschwerpunktsystem zu 

löschen. 

1. Möglichkeit: 

 

Anleitung: Führen Sie bitte die Schritte 1 bis 3 aus dem Abschnitt „Anleitung für die Zuordnung eines/r 

FSP/FP/FZ/DK zu Forschungsdatensätzen“ (siehe oben) durch und betätigen Sie abschließend die Schaltfläche

. 
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2. Möglichkeit: 

 

Links neben dem/r angezeigten FSP/FP/FZ/DK finden Sie ein rotes Kreuz. Die Zuordnung wird mittels Mausklick 

auf das rote Kreuz gelöscht. 

 

 

Hinweis: Bei der Zuordnung der eigenen Datensätze zum Forschungsschwerpunktsystem gibt es für Sie keine 

Einschränkungen, sehr wohl aber beim Löschen von bereits vorhandenen Zuordnungen. 

ü Haben Sie die Zuordnung selbst durchgeführt, so sind Sie auch berechtigt, diese wieder zu löschen. 

ü Wurde die Zuordnung nicht von Ihnen, sondern von einer/m anderen Angehörigen der Universität 

Innsbruck durchgeführt, so gilt: 

o Sie sind nur dann berechtigt die Zuordnung zu löschen, wenn Sie im jeweiligen Datensatz 

die/der einzige Angehörige der Universität Innsbruck sind (z.B. bei Einzelpublikationen). 

o Sie sind nicht berechtigt die Zuordnung zu löschen, wenn im Datensatz mehrere Angehörige 

der Universität Innsbruck genannt werden. Die Zuordnung zu einem bestimmten Datensatz 

kann in einem solchen Fall von den anderen Genannten durchgeführt worden sein und ist somit 

gesperrt. 

ü Gehört ein Forschungszentrum zu einer Forschungsplattform oder einem Forschungsschwerpunkt, 

werden all jene Datensätze, die diesem Forschungszentrum zugeordnet wurden, automatisch auch der 

übergeordneten Einheit zugerechnet. Die Zuordnung zur Forschungsplattform oder zum 

Forschungsschwerpunkt kann nicht gelöscht werden. 

Ein rotes Kreuz signalisiert, dass Sie berechtigt sind, die Zuordnung zu löschen. Ein graues Kreuz signalisiert, dass 

Sie nicht berechtigt sind, die Zuordnung zu löschen. Bewegen Sie den Mauszeiger auf ein graues Kreuz, so 

erscheinen zusätzliche Informationen über die Person, die die Zuordnung durchgeführt hat oder über die Gründe, 

warum ein Datensatz nicht mehr editiert werden kann. 

 

Sollten Sie weitere Fragen oder Anregungen haben, so wenden Sie sich bitte an FLD@uibk.ac.at. 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:FLD@uibk.ac.at
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DER BEARBEITUNGSMODUS - ZWEITVERÖFFENTLICHUNG IM REPOSITORIUM 

DER UNIVERSITÄT 
„Meine Forschung“ bietet die Möglichkeit, Volltexte für die Zweitveröffentlichung im Repositorium der 

Universität Innsbruck hochzuladen (http://diglib.uibk.ac.at/). 

Voraussetzung: Die wissenschaftliche Publikation muss als Datensatz in der FLD gespeichert sein.  

Um den Bearbeitungsmodus zu öffnen, klicken Sie bitte in der Registerkarte „Details, exportieren & bearbeiten“ 

auf die Schaltfläche . 

WORKFLOW ZUR ZWEITVERÖFFENTLICHUNG IM REPOSITORIUM DER UNIVERSITÄT INNSBRUCK 

Das folgende Schema beschreibt den Arbeitsablauf der Dokumentenadministration. 

 

 

Weitere Infos finden Sie auch unter https://www.uibk.ac.at/open-access/publizieren/repositorium/. 

http://diglib.uibk.ac.at/
https://www.uibk.ac.at/open-access/publizieren/repositorium/
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ANLEITUNG – HOCHLADEN EINES VOLLTEXTES 

1. Setzen Sie in der Auswahlmaske die entsprechenden Filter (Bsp. Suche nach FLD-ID, Publikationstitel 

oder AutorInnenname) und klicken Sie auf „Anzeigen“. 

2. Wählen Sie in der Ausgabemaske die Registerkarte „Details, exportieren & bearbeiten“ aus und wenn 

die gewünschte Publikation in der Detailansicht sichtbar ist, dann klicken Sie bitte anschließend auf 

„Dokument in Repositorium hochladen“.  

3. Klicken Sie nun bei der gewünschten FLD-Publikation auf „Dokument in Repositorium hochladen“. Es 

öffnet sich das Fenster „Zweitveröffentlichung im Repositorium der Universität Innsbruck – 

Dokumentenadministration“. 

.ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ CŜƴǎǘŜǊ α½ǿŜƛǘǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ƛƳ wŜǇƻǎƛǘƻǊƛǳm der Universität Innsbruck ς 

Dokumentenadministrationά 

 

Oberster Abschnitt: Informationen zur betreffenden Publikation (FLD-ID und Vollzitat) 

Der Abschnitt „Vorhandene Dokumente“ dokumentiert bereits hochgeladene Volltexte. 

4. Der Abschnitt „Neues PDF-Dokument hochladen“ beinhaltet zunächst die Zustimmungserklärung. Wir 

bitten Sie, die darin befindlichen Informationen genau zu lesen. Sie können erst fortfahren, wenn Sie 

mittels Mausklick auf die Schaltfläche  

bestätigen, dass Sie Ihr Einverständnis zur Veröffentlichung geben. 

 

Zustimmungserklärung 
 
Hiermit räumen die AutorInnen der Universität Innsbruck unentgeltlich das nichtausschließliche Recht 
ein, die hochgeladene Publikation auf dem Publikationsserver der Universität Innsbruck 
http://diglib.uibk.ac.at online zu veröffentlichen und zu diesem Zweck zu vervielfältigen, zu verbreiten 
und der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen sowie gegebenenfalls die Datei zur Erhaltung der 
Zugänglichkeit in andere Darstellungsformate zu konvertieren. Die Universität Innsbruck übernimmt 
keine Gewähr für eine ständige Verfügbarkeit des bereitgestellten Publikationsservers und / oder für 
eine dauerhafte Archivierung der auf dem Server befindlichen Dokumente. Die AutorInnen sind 
verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, die letzte Version der hochgeladenen Dokumente selbst 
aufzubewahren. 
 
Das Dokument wird seitens der Universität Innsbruck vor dem Online-Stellen darauf geprüft, ob die 
Zweitveröffentlichung im Repositorium der Universität aufgrund von Allgemeinen 
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Geschäftsbedingungen, Policies, Verlagsverträgen oder dergleichen zulässig ist. Eine abschließende 
Prüfung kann seitens der Universität nicht vorgenommen werden. Die AutorInnen versichern, mit der 
Bereitstellung des Dokuments und der darin enthaltenen Inhalte keine Rechte Dritter, insbesondere 
aus dem geltenden Urheberrecht, Markenrecht, Datenschutzrecht, etc., zu verletzen und - falls 
erforderlich - entsprechende Zustimmungen nachweislich eingeholt zu haben. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass im Fall etwaiger Ansprüche von dritter Seite (insbesondere 
aus dem geltenden Urheberrecht, Markenrecht, Datenschutzrecht), die an die Universität Innsbruck 
herangetragen werden, sich die Universität an den AutorInnen schad- und klaglos halten muss. 
Darüber hinaus ist die Universität Innsbruck berechtigt, die entsprechenden Dokumente zu löschen. 

 

Die Koordinationsstelle Open Access [Email open-access@uibk.ac.at] unterstützt Sie gerne bei Fragen. 

 

Verwenden Sie die Navigationsleiste oder das Mausrad um nach oben und unten zu scrollen. 

 

5. Beim Hochladen des Volltextes werden Detailinformationen benötigt, die helfen die 

Zweitveröffentlichung entsprechend im Repositorium zu erfassen: 

 

a. Typ: Geben Sie im Feld „Typ“ an, um welchen Typ es sich handelt. Bei Mausklick auf die 

Dropdownliste sehen Sie einerseits die zur Auswahl gestellten Typen und andererseits eine 

Hinweisbox: 
 

¶ Preprint entspricht einer Manuskriptfassung, die bei einer Zeitschrift für eine Veröffentlichung 

eingereicht, jedoch noch nicht von Peers evaluiert und zur Veröffentlichung empfohlen wurde. 

¶ Postprint ist die akzeptierte Manuskriptversion, d.h. die Fassung des Beitrages, in die alle 

Änderungen aus dem Begutachtungsverfahren eingeflossen sind. Layout und Seitenzählung 

sind jedoch nicht identisch mit der publizierten Verlagsversion. 

¶ Published Version ist jene Version des Artikels, die im Verlagslayout in endgültiger Form mit 

Seitenzahlen bereits publiziert wurde. 

 

Zusätzliche Informationen, welche Version des Artikels im Repositorium online zugänglich 

gemacht werden darf, finden Sie auf Sherpa/Romeo http://sherpa.ac.uk/romeo/. Zudem 

unterstützt Sie die Koordinationsstelle Open Access [Email open-access@uibk.ac.at] gerne bei 

der Kontaktaufnahme mit den Verlagen. 

 

b. PDF-Datei Hochladen: Klicken Sie im Feld „PDF-Datei“ auf „Durchsuchen“ und wählen Sie das 

PDF-Dokument für die Zweitveröffentlichung im Repositorium aus. 

 

Die Datei kann ausschließlich im PDF-Format hochgeladen werden. Sollte Ihr Artikel in einem 

anderen Format vorliegen und Sie die Unterstützung bei der Konvertierung brauchen, bitten wir 

Sie Kontakt mit der Koordinationsstelle Open Access [Email open-access@uibk.ac.at] 

aufzunehmen. 

a. 

b. 

c. 

d. 

e. 

f. 

mailto:open-access@uibk.ac.at
http://sherpa.ac.uk/romeo/
mailto:open-access@uibk.ac.at
mailto:open-access@uibk.ac.at
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c. Embargofrist:   

 

Embargofristen sind von den Verlagen vorgegebene Zeiträume, nach denen die/der AutorIn 

ihr/sein Werk frühestens Open Access stellen oder anderweitig zweitveröffentlichen darf. Die 

Laufzeit der Frist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung der Erstpublikation unabhängig 

vom Format, indem diese zuerst erscheint. Eine frühere Veröffentlichung von Vorversionen oder 

des Manuskripts der endgültigen Erstpublikation resultiert nicht in einer entsprechenden 

Vorverlegung des Beginns der Wartefrist. 

 

d. Veröffentlichungsdatum: 

 

Das Veröffentlichungsdatum ist der Tag der Veröffentlichung der Erstpublikation unabhängig 

vom Format, in dem diese zuerst erscheint. Ab diesem Datum beginnt eine eventuelle 

Embargofrist für die Zweitveröffentlichung im Repositorium zu laufen. 

 

e. Kommentar: 

 

Angaben in diesem Feld werden für die Anzeige im Repositorium übernommen. Hier können Sie 

zum Beispiel notwendige Danksagungen oder anderweitige Erwähnungen aufgrund der 

Verlagskonditionen eingeben. 

 

f. Dokument Hochladen: Der endgültige Upload des Volltextes erfolgt mittels Mausklick auf die 

Schaltfläche „Dokument hochladen“. 

ABSCHNITT: VORHANDENE DOKUMENTE 

Das von Ihnen hochgeladene Dokument erscheint nun im Abschnitt „Vorhandene Dokumente“. 

Befindet sich das Dokument noch im Status „Neu Hochgeladen“, dann können Sie das Dokument noch 

löschen oder Detailinformationen wie Typ oder Veröffentlichungsdatum bearbeiten. Klicken Sie dazu 

bitte entweder auf das rechts stehende Bearbeitungssymbol oder auf das Löschen-Icon (rotes Kreuz). 

 

  

EINSEHEN VON BEREITS HOCHGELADENEN VOLLEXTEN 

Bereits hochgeladene Volltexte werden in „Meine Forschung“ auch außerhalb des Bearbeitungsmodus 

angezeigt: 

1. In der Detailansicht: 

Mittels Mausklick auf „Volltext“ wird das hochgeladene PDF-Dokument oder der Weblink des 
Repositoriums der Universität Innsbruck geöffnet. 
 
Hinweis: Wurde der über „Meine Forschung“ hochgeladene Volltext noch nicht für die 
Zweitveröffentlichung im Repositorium freigegeben, erscheint nur das PDF-Dokument. Wurde der 
Volltext bereits freigegeben, öffnet der Browser bereits den Link zum Repositorium der Universität 
Innsbruck.  
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2. In der Einzeldateiansicht: 

Detailinformationen eines einzelnen Datensatzes können durch Mausklick auf die FLD-ID aufgerufen 
werden. Die FLD-ID ist erkennbar als eine unterstrichene Nummer in blauer Schrift. Rufen Sie mittels 
Mausklick auf die FLD-ID die Einzeldateiansicht auf. 
 
Im Feld „Volltext“ wird das hochgeladene PDF-Dokument, der Volltexttyp und das Freigabedatum im 
Repositorium angezeigt. Sofern das hochgeladene Dokument bereits im Repositorium publiziert ist, 
wird auch die URN (engl. Uniform Resource Name) angezeigt. 

 

 
 

 


